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€9 Vorrichtung zum Transportieren von Bogen hinter einer Auslegertrommel.

@ Um ein Doublieren am hinteren Bereich eines in einem
Druckwerk bedruckten Bogens zu vermeiden, wird das die Bo-
genvorderkante fiihrende Querbarrensystem 4, 5 an der Trans-
portkette 2 jeweils so geflihrt, daB eine Wegvoreilung erzielt
wird. Dadurch werden die Bogen bei der Umflihrung um einen
kleineren Radius um die Auslegertrommel! (1) zusétzlich be-
schleunigt und somit gespannt. Die Querbarren 4, 5 sind an
einer mit Langléchern (21, 22) versehenen Tragerplatte (13)
befestigt, die {ber einen, an einem Biigel (12) befestigten
Kniehebel (15) in Kettentransportrichtung vorverschoben wird,
wenn der Kniehebel (15) verschwenkt wird.
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Vorrichtung zum Transportieren von Bogen hinter einer

Auslegertrommel

Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum Transportie-
ren von in einem Druckwerk bedruckten Bogen mit einem,
um eine Auslegertrommel gefiihrten Greifer fiihrenden Ket-

tensystem.

Eine derartige Vorrichtung ist beispielsweise aus dem
Fachbuch "Einfllhrung in den Offsetdruck" von Wolfang
Walenski, 1975, Seite 96, bekannt. Bei dieser Vorrichtung
tritt bei der Ubergabe der in dem Druckwerk bedruckten
Bogen von einem Zylinder an ein Kettensystem eine Redu-
zierung der Geschwindigkeit ein, sobald das Kettengreifer-
system hinter der Auslegertrommel oder dem letzten Zylin-
der den Trommelradius verldBt. Dies hat zur Folge, daB
das noch zwischen zwei Druckwerkzylindern befindliche
Bogenende sich schneller als der Bogenanfang bewegt.

Es wurde nunmehr festgestellt, daB dies ein unangeneh-

mes Doublieren zur Folge hat, da die an den durch die
Ketten gefilihrten Querbarren befestigten Greifer keinen

Zug mehr auf den Bogen ausiiben kdnnen. Dieser unerwiinschte
Effekt verstadrkt sich noch, wenn der Durchmesser der
Auslegertrommel kleiner als der Durchmesser der Druck-
werkzylinder ist. Dieses Problem macht sich zwar bei
Druckmaschinen in sogenannter Reihenbauweise nicht sehr

stark bemerkbar, jedoch leidet bei den Fiinf-Zylinder-
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Maschinen die Druckqualitdt sehr deutlich. Der Grund da-
flir ist, daB bei Fiinf-Zylinder-Maschinen nach der Ubergabe
des Bogens an das Kettengreifersystem dieser noch unter
zwel Drucklinien, das heiBt zwischen zwei Gummizylindern
und dem Druckzylinder, liegt. Die dadurch wirkenden Zug-
krafte finden keinen Gegenhalt mehr und der unterschied-
liche Bogennachlauf am ersten Gummizylinder fiihrt beim

zweiten Druck zu dem erwdhnten Doublieren und zwar ver-

stdarkt zum Bogenende hin.

Aufgabe der Erfindung ist es, die die bedruckten Bogen
haltenden Greifer so zu fiihren, daB das Doublieren zum
Bogenende hin beseitigt wird. Diese Aufgabe wird durch

die Anwendung der Merkmale des kennzeichnenden Teils des
Patentanspruchs 1 geldst. Weiterbildungen ergeben sich

aus den Unteranspriichen sowie aus der Beschreibung in Ver-

bindung mit den Zeichnungen. In diesen zeigen:

Fig.1 eine Schnittdarstellung der seitlichen Fiih-
rung bzw. Befestigung der die Greifer tra-
genden Querbarren an dem zugeordneten

Auslegerkettenabschnitt,
Fig.2 einen Schnitt geman II-II nach Fig.1 und
Fig.3 einen Schnitt gemas IITI-IIT nach Fig.1.

Hinter einer angedeuteten Auslegertrommel 1 , beispielsweise
in einem Finf-Zylinder-Druckwerk, ist ein Abschnitt der
rechten Kette 2 gezeigt, an dem die Enden einer Greifer-
auflagespindel 3 und einer Greiferspindel 4 befestigt bzw.
gefiihrt sind. Bekanntlich tragen diese quer zur Trans-
portrichtung zwischen zwei Ketten gefiilhrten Querbarren

3, 4 voneinander beabstandete Greifer, deren Greifer-
auflage 5 an der Greiferauflagespindel 3 und deren

Greiferzungen 6 an der Greiferspindel 4 drehbar gelagert
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sind. In iUblicher Weise werden jeweils die Greiferzungen 6
durch Drehen der Greiferspindel 4 zur Erfassung und Frei-
gabe eines Bogens verschwenkt. Hierfiir wird eine iber
eine nicht dargestellte Kurve laufende Greifersteuer-

rolle 7 verwendet.

An der Kette 2 sind im Abstand voneinander zwei, jewelils
ein Laschenpaar miteinander verbindende Kettenbolzen 8, 9
hervorgehoben, an denen Bolzen 10, 11 befestigt sind, die
nach innen, also Richtung Querbarren 4, 5, ragen. An der
Innenseite ist neben der Kette 2 ein Bligel 12 und an die-
sem eine Trdgerplatte 13 zu sehen. Der Biigel 12 weist an
der linken Seite ein Langloch 14, in das der Bolzen 11
eingreift, und an der rechten Seite eine Bohrung 14', in
die der Bolzen 10 eingreift, auf. Ein Kniehebel 15 ist
mit dem oberen Ende mit einem Bolzen 16 versehen und an
dem unteren mit einer Rolle 17, die auf einer Kurve 18
ablduft. In Gegenuhrzeigerrichtung wird der Kniehebel 15
durch eine Druckfeder 19 vorgespannt. Somit erfolgt eine
Verschwenkung in Uhrzeigerrichtung beim Auflaufen der
Rolle 17 auf die Kurve 18. Die Kurve 18 ist ortlich gese-

hen an bzw. hinter der Auslegertrommel 1 angeordnet.

Die Tradgerplatte 13 weist beidseitig mit dem Langloch 14
und der Bohrung 14' korrespondierende Langlocher 21, 22

auf, in die ebenfalls die Bolzen 10, 11 eingreifen. Auf

dem Bolzen 16 am oberen Ende des Steuer- bzw. Kniehebels
15 sitzt eine Laufrolle 23, die in eine quer zur Trans-

portrichtung F der Kette 2 verlaufende Ausnehmung 24

in der Tridgerplatte 13 eingreift.

Nach dem Erfassen der Vorderkante eines in einem Druck-
werk bedruckten Bogens durch die Greifer 5, 6 lauft, wie
bereits erwdahnt, die Rolle 17 an oder hinter der Ausleger-

trommel 1 auf die Kurve 18 auf, wodurch der Kniehebel 15
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in Uhrzeigerrichtung verschwenkt wird. Dadurch nimmt die

in der Ausnehmung 24 positionierte Laufrolle 23 die Tra-

gerplatte 13, an denen die Querbarren 4, 5 befestigt sind,

ebenfalls in Uhrzeigerrichtung, das heift in Transport-
richtung F der Kette 2, mit. Somit wird in vorteilhafter
Weise erreicht, daB der Anfang des aus dem Druckwerk
herausgefiihrten Bogens zusdtzlich zur Transportgeschwin-
digkeit der Kette 2 eine Beschleunigung erfdhrt, die
durch entsprechende Ausbildung der Kurve 18 so lange an-
dauern sollte, bis das Bogenende die Drucklinie verlas-
sen hat.

AnschlieBend kann nach dem Uberlaufen der Kurve 18 die
Druckfeder 19 den Kniehebel 15 und somit die Trager-

platte 13 wieder entgegen der Transportrichtung F der

Kette 2 zuriickbewegen, da nunmehr der Druck vollendet ist,

so daB eine Verzdgerung des Bogenanfangs sich nicht mehr
schddlich auf die Druckqualitdt auswirkt. In der Praxis
geniigt iiblicherweise ein Weggewinn von ca. 10 bis 15 mm,
um das gefiirchtete Doublieren zum Bogenende hin zu ver-

meiden.

Bei der erwdhnten Vorverschiebung der Trédgerplatte 13 in
Kettenlaufrichtung F, die durch die Langlocher 21, 22

in der Tr&agerplatte 13 zugelassen wird, kann auch eine
leichte Auslenkung des dazwischenliegenden Abschnittes
der Kette 2 auftreten, die dadurch ermoglicht wird, daB
der Biigel 12 an der linken Seite mit dem Langloch 14
versehen ist. Der Kniehebel 15 selbst ist um den Bol-

zen 20 drehbar am Biigel 12 befestigt.

Wenn die Rolle 17 den Bereich der Kurve 18 verldft, be-
grenzt ein Anschlag 25 die Schwenkbewegung des Hebels 15

in Gegenuhrzeigerrichtung.
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Bezugszeichenliste

1 Auslegertrommel

2 Kette

3 Greiferauflagespindel
4 Greiferspindel

5 Greiferauflage

6 Greiferzunge

7 Greifersteuerrolle
8 Kettenbolzen

9 "

10 Bolzen

11 "

12 Biigel

13 Tragerplatte

14 Langloch

15 Kniehebel

16 Bolzen

17 Rolle

18 Kurve

19 Druckfeder

20 Verbindungsbolzen
21 Langloch

22 "

23 Laufrolle

24 Ausnehmung

25 Anschlag
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Patentanspriiche:

1.

Vorrichtung zum Transportieren von in einem Druckwerk
bedruckten Bogen mit einem um eine Auslegertrommel
gefiihrten Greifer fiihrenden Kettensystem,

dadurch gekennzeichnet,

daB die die Greifer (5, 6) tragenden Querbarren (3, 4)
jeweils seitlich an einer Langlocher (21, 22) aufwei-
senden Tragerplatte (13) befestigt sind, die ihrerseits
an einem zwei korrespondierende Bohrungen (14, 14'), von
denen eine (14) ein Langloch ist, aufweisenden Biigel
(12) angeordnet ist, daB in die Langldcher (21, 22)
bzw. Bohrungen (14, 14') an der Kette (2) im Abstand
voneinander angeordnete Bolzen (10, 11) eingreifen,

daB an dem Bligel (12) ein abgewinkelter Steuerhebel

(15) drehbar angelenkt ist, an dessen einem Ende

eine diesen verschwenkende, hinter der Auslegertrom-
mel (1) iiber eine Kurve (18) laufende Rolle (17) an-
geordnet ist und dessen anderes Ende in eine Ausneh-
mung (24) der Tradgerplatte (13) eingreift, in der Wei-
se, daB beim Uberlaufen der Kurve (18) die Triger-
platte (13), bezogen auf die Kettenlaufrichtung (F),

eine zusdtzliche Vorausbewegung erfiahrt.

Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daB das eine Ende des Steuerhebels (15) iliber eine
Laufrolle (23) in eine etwa quer zur Kettenlaufrich-
tung in der Tradgerplatte (13) angeordnete, 1langli-
che Ausnehmung (24) eingreift.

Vorrichtung nach einem der vorangehenden Anspriiche,
dadurch gekennzeichnet, daB der Steuerhebel (15)
durch eine entgegen der Kettenlaufrichtung wirkende

Druckfeder (19) vorgespannt ist.
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4.

Vorrichtung nach einem der vorangehenden Anspriiche,
dadurch gekennzeichnet, da die Bolzen (10, 11) Ver-

liangerungen der Kettenbolzen (8, 9) darstellen.

Vorrichtung nach einem der vorangehenden Anspriiche,
dadurch gekennzeichnet, daB ein Anschlag (25) die
Bewegung des Hebels (15) auBerhalb des Kurvenberei-

ches der Kurve (18) in Gegenuhrzeigerrichtung begrenzt.



0170962

113

m, u g \\\Ne 1z
[N —— H —— - \ m_. _
1 AN //.// AN lllllll”lﬂ—\l N&—s \+N
\/1 /ﬂ////\/\/v_ llllh“”’&“\\ /
T ) 10
- — —-= 7 SN SN N NN Y
il =7 w
’ ]
Gl = — WNR//// ANAN r///;//\ €
[
\ S | \
ol N - \\\km\ 1 T \\\QJJ
B B %/ | —— \
= — -
/ "z €2 e
, - | |
| I N SR “ VI 777777 77777777 77723
o e |
AT RS e e
| L T~ 17 < —
. /: |-
\///!(/l/ Hm‘|




0170962

213




0170962

3/3




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

